Goldenes Dreieck mit Puskhar

Europa - Delhi - Agra- Jaipur (2x) - Pushkar - Samode - Delhi — Europa

1. Tag: Flug nach Indien

Individuelle Anreise von Europa nach Indien (nonstop, Flugdauer ca. 8 Std.). Kurz nach
Mitternacht Ankunft in Delhi und

Ubernachtung

2. Tag: Delhi, neues und altes Indien

Nachdem Frihstuck fahren wir durch das Regierungsviertel nach Alt-Delhi zum Roten Fort
(Weltkulturerbe der UNESCO), dem ehemaligen Zentrum des Mogulreiches. Geschéftige
Basare erstrecken sich um die Freitagsmoschee. Wir besuchen das Qutub Minar
(Weltkulturerbe der UNESCO) und lassen den Tag am Grabmal des Humayun
(Weltkulturerbe der UNESCO) ausklingen.

Ubernachtung und Abendessen im Hotel

3. Tag: Von Delhi nach Agra (ca. 253 km)

Vormittags verlassen wir Delhi und fahren Richtung Agra. Kurz vor Agra besuchen wir
Sikandra, das Grabmal des méchtigen Mogulherrschers Akbar.

Am Abend besuchen Sie das Agra Fort in der Stadt Agra. Es ist folgt ein angenehmer
Spaziergang durch Wandelgénge, durch mit groRartigen Steinmetz Arbeiten verzierte
Innenhofe und gepflegte Gérten.

Ubernachtung und Abendessen im Hotel

4. Tag : Von Agra nach Jaipur (ca. 240 km)

Am frih morgen besuchen Sie das TAJ MAHAL in Agra.

Das Hauptreiseziel in Indien Uberhaupt ist ein architektonisches Wunderwerk, das im Stil
einer Moschee erbaute - Taj Mahal (1631-1653) auch ein Weltkulturerbe der UNESCO.
Shah Jahan lieR seiner 1630 bei der Geburt ihres 14. Kindes verstorbenen Lieblingsfrau und
Ratgeberin Mumtaz Mahal ('Krone des Palastes’) in 22-jahriger Bauzeit dieses Grabmal
errichten. 20.000 Arbeiter und viele Kinstler aus Europa und Persien schufen dieses Denkmal
der Liebe aus Sandstein, Marmor und Halbedelsteinen. Uber eine drei Kilometer lange Rampe
wurden die Teile der marmornen Kuppel hinaufgeschafft.

Auf der Fahrt nach Jaipur besuchen Sie die aus rosarotem Sandstein errichtete Stadt Fatehpur
Sikri (Weltkulturerbe der UNESCO); von Mogulkaiser Akbar anlasslich der Geburt seines
erstgeborenen Sohnes erbaut und spéter vermutlich wegen Wassermangels wieder verlassen.
Noch heute befindet sich diese verlassene Stadt in gut erhaltenem Zustand. Wéhrend eines
Rundganges lernen Sie aufgrund der Erléuterungen zu den einzelnen Geb&uden einiges tber
Leben und Charaktereigenschaften des wohl groRartigsten und Uberaus aufgeklarten
GroRmoguls Akbar kennen.

Jaipur wurde 1727 von Maharaja Jai Singh Il gegriindet und gehort damit zu Rajasthans
jungeren Stadten. Sie wird auch Pink City (die ,,rosarote Stadt“) genannt. Die Bezeichnung
bezieht sich auf die rosarote Farbe der Geb&ude im Altstadtviertel. Den Anstrich erhielt sie
Ende des 1853 Jahrhunderts in Vorbereitung auf den Besuch von Prinz Albert von England,
dem Ehemann der britischen Konigin Victoria. Rosarot ist Rajasthan traditionelle Farbe der
Gastlichkeit.

Abendessen und Ubernachtung im Hotel 2x


http://www.rajasthan-indien-reise.de/pauschalreisen/hightlights-nordindiens.html

5. Tag: Jaipur, die rosarote Stadt

Nach einem gemutlichen Frihstiick fahren Sie durch die Altstadt von Jaipur nach Amber.
Unterweges sehen Sie erst den Palast der Winde (Hawa Mahal von 1799).

Im besten Licht ist der "Palast der Winde™ am Morgen zu betrachten, eines der Wahrzeichen
Jaipurs. Der Palast der Winde ist eine Scheinfassade mit 365 luftigen Fenstern.Hier konnten
die Damen des furstlichen Harems das Geschehen auf der Stralle beobachten, ohne selbst
gesehen zu werden. Die Stadt Jaipur ist rechteckig angelegt und in symmetrische Blécke
eingeteilt, entsprechend den Vorschriften der Stadtplanung, wie sie in dem alten Werk tber
Architektur *Shilpa Shastra* niedergelegt ist. Jaipur ist heute Hauptstadt des Staates
Rajasthan, Millionenstadt und Zentrum des fir viele Besucher schonsten und reichsten
Landes Indiens. Jaipur zahlt zu den farbenprachtigsten Stadten Indiens, die rétliche Bemalung
der Stadtmauer und Fassaden gab ihr den Namen rosarote Stadt.

In Amber reiten Sie auf festlich geschmickten Elefanten (sofern es derzeitig moglich ist)
hinauf in den Hof des Palastes.

Dort Besichtigung der &¢ffentlichen Audienzhalle (Diwan-i-Am), des prachtvollen Ganesha-
Tores sowie des Spiegelpalastes (Shish Mahal), eines der schonsten Bauwerke dieser Art von
Rajasthan. Die Palastanlage von Amber und die grandiose Landschaft zahlen zu den
schonsten Eindriicken dieser Reise.

Nachmittags besuchen Sie den Stadt Palast von Jaipur(1727) und das von Jai Singh erbaute
Observatorium (Jantar Mantar von 1728-34)

6. Tag: Von Jaipur nach Pushkar (ca. 120 km)

Heute setzen Sie die Reise nach Pushkar fort, das Sie nachmittags erreichen. Pushkar ist ein
Wallfahrtsort der Hindus. Ein besonders farbenfrohes Ereignis. Sie machen eine Schlendern-
Tour durch die heilige Stadt, um zu erleben, wie das Leben der Stadt atmet.

Zugleich ist sie eines der wichtigsten indischen Pilgerfeste, bei dem sich die Glaubigen durch
die Baderituale, an den malerischen Pushkar-Seen, eine Reinigung von ihren Sinden
erhoffen. Den Besucher erwartet ein grandioses Bild prallen indischen Lebens.

Das Pushkar-Fest wéhrend des Novembervollmonds bringt Leben in die Wisten Rajasthans
und lockt hunderttausende Menschen und Tiere an.

Die Ubrige Zeit steht Ihnen frei zur Verfugung.

Ubernachtung und Abendessen im Zelt mit WC.

7. Tag: Pushkar, ein Wallfahrtsort der Hindus.

Der ganze Tag steht im Zeichen der Festlichkeiten. Begeben Sie sich zum heiligen See, wo
die glaubigen Hindus ihr Bad verrichten (Fotografieren ist hier streng verboten!), mischen Sie
sich unter die festlich und farbenfroh gekleideten Pilger oder begutachten auch Sie die zum
Kauf angeboten Kamele und Pferde auf dem grof3ten Vienmark Indiens.

Ein Kamel- und Vieh-Markt, der von frommen Pilgern und Viehhéndlern aus ganz Rajastan
besucht wird. Ein besonders farbenfrohes Ereignis. Im Anschluss machen Sie einen Bummel
durch die heilige Stadt, um zu erleben, wie das Leben der Stadt atmet. Die Ubrige Zeit steht
Ihnen frei zur Verfligung.

Mittagessen, Abendessen und Ubernachtung im Zelt mit WC.

8. Tag: Von Pushkar nach Samode (160 km)

Nach dem Frihstick fahren Sie nach Samode (ca.40 km sudlich von Jaipur), zu einem
herrlichen Palasthotel, das geschiitzt an den Flanken eine Berges liegt.

Der Palast steht am Endpunkt einer Bergstral3e, die sich durch mehrere Torbdgen nach oben
schlangelt. Dieses Méarchenschlol3, ein Juwel unter den Palésten, war die Residenz eines der
Herrscher des Rajputen-Reichs.



Abendessen und Ubernachtung im Hotel Samode Palace (Palast Hotel)

9. Tag: Von Samode nach Delhi (240Km)

Nach dem koniglichen Fruhstiick haben Sie noch freie Zeit z.B. flirs Swimming Pool. Am
Mittag fahren Sie nach Delhi, das Sie abends erreichen

Abschiedsdinner in einem Restaurant und anschliefend Transfer zum internationalen Flughafen.

Das Team von Sharma-Tours winscht Thnen einen angenehmen Heimflug.

Reisepreis pro Person fur 9 Tage in €
mit deutsch sprechender Reiseleitung im Zeitraum
und klimatisiertem Fahrzeug Frihjahr 2009 | Herbst 2009
individuell mindestens 2 Personen 1437 1705
individuell mindestens 4 Personen 1275 1510
kleine Gruppe mindestens 6 Personen 1101 1308
Bus mindestens 10 Personen 1034 1233

Eingeschlossene Leistungen :

Alle Ubernachtungen in den genannten Hotels im Doppelzimmer mit Dusche/Bad und WC
und Klimaanlage .

Halbpension (Fruhstiick und Abendessen) in genannten Hotels.

Zwei Zeltubernachtungen mit Halbpension in Pushkar

Alle Transfers und Uberlandfahrten in einem landesiiblichen Fahrzeug mit Klimaanlage.

Alle Eintrittsgebuhren laut Programmverlauf.

Rikschafahrt in Altdelhi

2 stindiger Kamelritt in der Wiste

Elefantenritt hinauf zur Amber Festung.

Betreuung durch einen erfahrenen deutschsprachigen ortlichen Reiseleiter wéhrend der
Rundfahrt .

Informationsmaterial in deutscher Sprache zur Reise.

Nicht eingeschlossen sind: (dient auch als Checkliste fur Sie)

Internationaler Flug, Buchung nur auf Wunsch
Visa Gebuhren und Besorgung

Impfungen Keine Impfungen vorgeschrieben. Empfehlungen fir Impfungen:
www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Indien/Sicherheitshinweise.html

Reiseversicherungen wie Gepack- , Reiseabbruch- oder Reisercktrittsversicherung
(Bemerk.: Die Reiseriicktrittsversicherung mul} spatestens 14Tage nach Zugang der
Erstbuchungsbestétigung abgeschlossen werden).

Mittagsessen

Getranke

Foto und Video Gebihren.

Trinkgelder

Zusétzliche Ausfliige oder der Besuch von Veranstaltungen


http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/Laenderinformationen/Indien/Sicherheitshinweise.html

Programm Anderungen aus technischen Griinden sind méglich




	Mittagessen, Abendessen und  Übernachtung im Zelt mit WC.

